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Durchführungsvertrag 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 51 

„Lebensmittelmarkt Lützelbuchener Straße“ 

Die Stadt Hanau 
nachfolgend „Stadt“ genannt 

vertreten durch den Magistrat, 
Am Markt 14 – 18 
63450 Hanau 

und 

die 4. BEMA Grundstücksverwaltungs GmbH 
nachfolgend „Vorhabenträger“ genannt 

vertreten durch CEV Handelsimmobilien GmbH, 
New-York-Ring 6 
22297 Hamburg 

schließen folgenden Vertrag: 

Teil I. Allgemeines 

§ A 1
Gegenstand des Vertrages 

(1) Gegenstand des Vertrages sind das in Teil II. § V 1 näher bezeichnete Vorhaben zur
Errichtung eines Lebensmittelmarktes und der zugehörigen Erschließung.

(2) Das Vertragsgebiet umfasst die im Lageplan mit den Grenzen des Vertragsgebietes
(Anlage 1) umgrenzten Grundstücke.

§ A 2
Bestandteile des Vertrages 

Bestandteile des Vertrages sind 

a) der Lageplan mit den Grenzen des Vertragsgebietes und der Darstellung der
öffentlichen und privaten Flächen (Anlage 1),

b) der Vorhaben- und Erschließungsplan nebst Vorhabenbeschreibung (Anlage 2),
c) die von der Stadt genehmigte Entwurfsplanung für die Erschließungsanlagen nebst

Baubeschreibung (Anlage 3)

Anlage 6
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d) die Entwurfsplanung zur Entwässerung des Grundstücks (Anlage 4), 
e) der Terminplan (Anlage 5), 
f) die Technischen Anforderungen an Planung und Bau von Abwasser-, Verkehrs- und 

Grünanlagen im Stadtgebiet von Hanau (Anlage 6). 
  
 

Teil II. Vorhaben 
 
 

§ V 1 
Beschreibung des Vorhabens 

 
Das Vorhaben gemäß dem Vorhaben- und Erschließungsplan nebst 
Vorhabenbeschreibung (Anlage 2) betrifft den Abbruch und Neubau des 
Lebensmittelmarktes an der Lützelbuchener Straße mit auf ca. 1.150 m² vergrößerter 
Verkaufsfläche zur Ausweitung und Verbesserung des Nahversorgungsangebots für den 
in den letzten Jahren gewachsenen Stadtteil.  

 
 

§ V 2 
Durchführungsverpflichtung 

 
(1) Der Vorhabenträger verpflichtet sich zur Durchführung des Vorhabens im Vertragsgebiet 

gemäß dem Vorhaben- und Erschließungsplan (Anlage 2) nach den Regelungen dieses 
Vertrages. 

 
(2) Der Vorhabenträger verpflichtet sich weiterhin, spätestens 6 Monate nach In-Kraft-Treten 

des Bebauungsplans die vollständigen und prüffähigen Bauvorlagen für das Vorhaben 
einzureichen. Er wird spätestens 3 Monate nach Bestandskraft der Baugenehmigung mit 
der Umsetzung beginnen und das Vorhaben gemäß dem Terminplan (Anlage 5) innerhalb 
von einem Jahr fertig stellen. 

 
(3) Die im Terminplan genannten Durchführungsfristen können mit Zustimmung der Stadt 

angemessen verlängert bzw. angepasst werden, dies soll insbesondere geschehen, wenn 
die Verzögerung durch den Vorhabenträger nicht zu vertreten ist. Für den Fall, dass ein 
Normenkontrollverfahren hinsichtlich des in § V 1 genannten Vorhabens anhängig ist, 
gelten die in vorstehendem Absatz 2 genannten Fristen nicht ab der Bestandskraft der 
Baugenehmigung, sondern ab der Rechtskraft der gerichtlichen Entscheidung über den 
Bebauungsplan. 

 
(4) Dem Vorhabenträger ist bekannt, dass die Stadt gem. § 12 Abs. 6 BauGB den 

Bebauungsplan aufheben soll, wenn dieser eine oder mehrere der vorgenannten Fristen 
(Bauantrag, Baubeginn, Fertigstellung) nicht einhält. Aus der Aufhebung können 
Ansprüche des Vorhabenträgers gegen die Stadt Hanau nicht geltend gemacht werden.  

 
 

§ V 3 
Vorbereitungsmaßnahmen 

 
Der Vorhabenträger wird alle für die Erschließung und Bebauung der Grundstücke 
erforderlichen Vorbereitungsmaßnahmen auf eigene Kosten durchführen.  

 
 

Teil III. Erschließung 
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§ E 1 
Herstellung der Erschließungsanlagen 

 
(1) Der Vorhabenträger übernimmt gemäß § 12 Abs. 1 Satz 1 BauGB die Herstellung der in 

§ E 3 genannten Erschließungsanlagen im Vertragsgebiet gemäß den sich aus § E 2 
ergebenden Vorgaben unter Beachtung der Technischen Anforderungen an Planung und 
Bau von Abwasser-, Verkehrs- und Grünanlagen im Stadtgebiet von Hanau (Anlage 6).  

 
(2) Die Stadt verpflichtet sich, die Erschließungsanlagen bei Vorliegen der in § E 8 genannten 

Voraussetzungen in ihre Unterhaltung und Verkehrssicherungspflicht zu übernehmen. 
 
 

§ E 2 
Fertigstellung der Anlagen 

 
(1) Der Vorhabenträger verpflichtet sich, die Erschließungsanlagen in dem Umfang fertig zu 

stellen, der sich aus der von der Stadt genehmigten Entwurfsplanung nebst 
Baubeschreibung (Anlage 3) ergibt. Die Erschließungsanlagen sind zeitgleich 
entsprechend den Erfordernissen der Bebauung herzustellen und müssen spätestens bis 
zur Fertigstellung der anzuschließenden Bauten benutzbar sein. 

 
(2) Die Entwürfe der Ausführungspläne für die Erschließungsanlagen sind frühzeitig mit der 

Stadt, Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service, abzustimmen. Die Ausführungspläne für 
den Bereich der öffentlichen Erschließungsanlagen bedürfen der schriftlichen Freigabe 
auf den Plänen durch den Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service. Sie sind so rechtzeitig 
vor dem geplanten Baubeginn vorzulegen, dass Änderungen an den Plänen noch möglich 
sind. Vor der Freigabe darf mit den Baumaßnahmen nicht begonnen werden. 

 
(3) Erfüllt der Vorhabenträger seine Verpflichtungen nicht oder fehlerhaft, so ist die Stadt 

berechtigt, ihm schriftlich eine angemessene Frist zur Ausführung der Arbeiten zu setzen. 
Erfüllt der Vorhabenträger bis zum Ablauf dieser Frist die vertraglichen Verpflichtungen 
nicht, so ist die Stadt berechtigt, die Arbeiten auf Kosten des Vorhabenträgers 
auszuführen, ausführen zu lassen oder von diesem Vertrag zurückzutreten. 

 
 

§ E 3 
Art und Umfang der Erschließungsanlagen 

 
 
(1) Die Erschließung nach diesem Vertrag umfasst 
 

a) die Freilegung der öffentlichen Erschließungsflächen der grün umrandeten und gelb 
markierten Flächen gemäß Anlage 1; 

b) die Anpassung der öffentlichen Straße in dem in der Anlage 3 dargestellten Umfang, 
einschließlich  
- Fahrbahn, 
- Gehweg, 
- Straßenentwässerung, 
- Straßenbeleuchtung, 
- Straßenbegleitgrün, 
- Straßenbenennungsschilder, 
- Verkehrszeichen, 
- Straßenmarkierungen,  
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nach Maßgabe der mit der Stadt abzustimmenden Ausführungsplanung, die auf der 
beigefügten Entwurfsplanung für die Erschließungsanlagen nebst Baubeschreibung 
(Anlage 3) aufbauen soll. 
 
Sollte der an den städtischen Kanal in der Lützelbuchener Straße angeschlossene 
Entwässerungskanal des Vorhabengebiets Schäden aufweisen, verpflichtet sich der 
Vorhabenträger zur Abstimmung des weiteren Vorgehens auf Basis der städtischen 
Abwassersatzung mit der Stadt. 

 
(2) Der Vorhabenträger hat notwendige bau-, wasserrechtliche oder sonstige 

Genehmigungen, Zustimmungen bzw. Anzeigen, die sich auf Maßnahmen gemäß Abs. 1 
beziehen, dem Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service vor Baubeginn vorzulegen. 

 
 

§ E 4 
Auftragsvergabe, Bauleistungen und Vermessungsarbeiten 

 
(1) Mit der Vergabe der Planung und Bauleitung der Erschließungsanlagen beauftragt der 

Vorhabenträger ein leistungsfähiges Ingenieurbüro, das die Gewähr für die technisch 
beste und wirtschaftlichste Abwicklung der Baumaßnahme bietet. Der Abschluss des 
Ingenieurvertrages zwischen dem Vorhabenträger und dem Ingenieurbüro erfolgt im 
Einvernehmen mit dem Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service. Der Vorhabenträger 
beabsichtigt, das Ingenieurbüro Terfort, Leiblstraße 20, 14467 Potsdam zu beauftragen; 
die Stadt ist hiermit einverstanden. Es sind Ansprechpartner für die Projektsteuerung und 
Projektleitung unter Angabe des jeweiligen Zuständigkeitsbereichs zu benennen. 
Wechsel oder Änderungen sind der Stadt schriftlich anzuzeigen. 

 
(2) Der Vorhabenträger verpflichtet sich, die den öffentlichen Bereich gemäß § E 3 Abs. 1 

betreffenden Bauleistungen unter grundsätzlicher Beachtung der Vergabe- und 
Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/C) „Allgemeine Technische 
Vertragsbedingungen für Bauleistungen“ ausführen zu lassen und diese nur mit 
Zustimmung des Eigenbetriebs Hanau Infrastruktur Service zu beauftragen. Von der VOB 
Teil C abweichende Ausführungen sind zulässig, soweit sie den anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen. Im Übrigen kann der Vorhabenträger von den Abrechnungsregeln 
der VOB Teil C abweichen, insbesondere im Rahmen einer mit den ausführenden 
Unternehmen vereinbarten Pauschalierung des Werklohns. 

 
(3) Die erforderlichen Katastervermessungsarbeiten werden einem öffentlich bestellten 

Vermessungsingenieur mit der Auflage in Auftrag gegeben, alle Arbeiten mit der Stadt, 
Fachbereich 7.4, Amt für Grundstücke und Geoinformation, abzustimmen. 

 
 

§ E 5 
Baudurchführung 

 
(1) Der Vorhabenträger hat durch Abstimmung mit Versorgungsträgern und sonstigen 

Leitungsträgern sicherzustellen, dass die Versorgungseinrichtungen für das 
Vertragsgebiet (z.B. Kabel, Strom-, Gas-, Wasserleitung) so rechtzeitig in die 
Verkehrsflächen verlegt werden, dass die zügige Fertigstellung der Erschließungsanlagen 
nicht behindert und ein Aufbruch fertig gestellter Anlagen ausgeschlossen wird. Das 
gleiche gilt für die Herstellung der Hausanschlüsse für die Grundstücksentwässerung an 
die öffentliche Abwasseranlage. 

 
(2) Die Herstellung eventuell erforderlicher Straßenbeleuchtung hat der Vorhabenträger im 

Einvernehmen mit dem Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service durch den zuständigen 
Versorgungsträger zu veranlassen. 
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(3) Der Baubeginn ist dem Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service spätestens vier Wochen 

im Voraus schriftlich anzuzeigen. Die Stadt oder ein von ihr beauftragter Dritter ist 
berechtigt, die ordnungsgemäße Ausführung der Arbeiten zu überwachen und vom 
Vorhabenträger unverzügliche Beseitigung festgestellter Mängel zu verlangen. 

 
(4) Der Vorhabenträger hat im Einzelfall auf Verlangen der Stadt von den für den Bau der 

Anlage verwendeten Materialien nach den hierfür geltenden technischen Richtlinien 
Proben zu entnehmen und diese in einem von beiden Vertragsparteien anerkannten 
Baustofflaboratorium untersuchen zu lassen sowie die Untersuchungsbefunde der Stadt 
vorzulegen. Der Vorhabenträger verpflichtet sich weiter, Stoffe oder Bauteile, die diesem 
Vertrag nicht entsprechen, innerhalb einer von der Stadt bestimmten Frist zu entfernen. 

 
(5) Vor Beginn der Hochbaumaßnahmen sind die Ver- und Entsorgungsanlagen (soweit 

möglich) und die vorgesehenen Straßen als Baustraßen herzustellen. Die Baustraßen 
bestehen aus Schotter 0/32 bzw. 0/45 mm und einer bituminösen Tragschicht 0/32 mm. 
Die Baustraßen müssen so angelegt werden, dass die Aufbauten für den späteren 
Straßenendausbau zu verwenden sind. Sollten durch die Nutzung der Baustraßen 
Schäden und/oder Verschmutzungen entstanden sein, so sind diese vor dem endgültigen 
Ausbau zu beseitigen. Mit der Fertigstellung der Erschließungsanlagen darf erst 
begonnen werden, wenn die Hochbaumaßnahmen im Vertragsgebiet weitgehend 
abgeschlossen sind. 

 
 

§ E 6 
Haftung und Verkehrssicherung 

 
(1) Vom Tage des Beginns der Erschließungsarbeiten an übernimmt der Vorhabenträger im 

gesamten Erschließungsgebiet im in der Anlage 1 grün umrandeten und gelb markierten 
Bereich die Verkehrssicherungs- und Unterhaltungspflicht. Letztere umfasst insbesondere 
die Pflege und regelmäßige Reinigung von Straßen und Gehwegen im vorgenannten 
Bereich. 

 
Die Durchführung und der Umfang der Straßenreinigung sowie des Winterdienstes richten 
sich nach der Straßenreinigungssatzung der Stadt Hanau in ihrer jeweils gültigen 
Fassung. 

 
(2) Der Vorhabenträger haftet bis zur Übernahme der Anlagen für jeden Schaden, der durch 

die Verletzung der bis dahin ihm obliegenden allgemeinen Verkehrssicherungspflicht 
entsteht und für solche Schäden, die infolge der Erschließungsmaßnahmen an bereits 
verlegten Leitungen oder sonst wie verursacht werden. Der Vorhabenträger stellt die Stadt 
insoweit von allen Schadensersatzansprüchen frei. Diese Regelung gilt unbeschadet der 
Eigentumsverhältnisse. Vor Beginn der Baumaßnahmen ist das Bestehen einer 
ausreichenden Haftpflichtversicherung mit Versicherungssummen von mindestens 2 Mio. 
Euro für Personenschäden sowie 3 Mio. für Sachschäden nachzuweisen. 

 
(3) Der Vorhabenträger stellt sicher, dass während der Erschließungsarbeiten die 

Rettungswege für Feuerwehr und Rettungsdienste ständig gesichert bleiben. 
 
 

§ E 7 
Mängelhaftung und Abnahme 

 
(1) Der Vorhabenträger übernimmt die Gewähr, dass seine Leistung zur Zeit der Abnahme 

durch die Stadt die vertraglich vereinbarten Eigenschaften hat, den anerkannten Regeln 
der Technik und Baukunst entspricht und nicht mit Fehlern behaftet ist, die den Wert oder 
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die Tauglichkeit zu dem nach dem Vertrag vorausgesetzten Zweck aufheben oder 
mindern. Hinsichtlich des zu beachtenden Standes der Technik ist derjenige Stand 
maßgebend, der zum Zeitpunkt des Baubeginns galt. 

 
(2) Bis zur Abnahme durch die Stadt trägt der Vorhabenträger das Risiko des zufälligen 

Untergangs oder der zufälligen Verschlechterung der Erschließungsanlagen. 
 
(3) Die Mängelhaftung richtet sich nach den Regeln der VOB/B. Im Fall der Veräußerung des 

Vorhabengrundstücks ist der Vorhabenträger berechtigt, die Mängelhaftung auf den 
Erwerber zu übertragen. 

 
(4) Der Vorhabenträger zeigt der Stadt, Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service, die 

vertragsgemäße Herstellung der Anlagen schriftlich an und stimmt einen Abnahmetermin 
auf einen Tag innerhalb von zwei Wochen nach Eingang der Anzeige ab. Die 
Bauleistungen sind von der Stadt und dem Vorhabenträger gemeinsam abzunehmen. Das 
Ergebnis ist zu protokollieren und von beiden Vertragsparteien zu unterzeichnen. Werden 
bei der Abnahme Mängel festgestellt, so sind diese innerhalb von zwei Monaten, vom 
Tage der gemeinsamen Abnahme an gerechnet, durch den Vorhabenträger zu beseitigen. 
Im Falle des Verzuges ist die Stadt berechtigt, die Mängel auf Kosten des 
Vorhabenträgers beseitigen zu lassen.  

 
(5) Spätestens 3 Monate vor Ablauf der Verjährungsfrist für Mängelansprüche lädt die Stadt 

Hanau, Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service zu einer Begehung ein. Für die 
Beseitigung festgestellter Mängel gilt Absatz 4 entsprechend. 

 
 

§ E 8 
Übernahme der Erschließungsanlagen 

 
(1) Im Anschluss an die Abnahme der Erschließungsanlagen übernimmt die Stadt diese in 

ihre Baulast, wenn der Vorhabenträger vorher:  
 

a) in zweifacher Ausfertigung die vom Ingenieurbüro sachlich und fachtechnisch 
festgestellten Schlussrechnungen mit den dazugehörigen Aufmaßen, 
Abrechnungszeichnungen und Massenberechnungen einschließlich Bestandsplänen 
im Format DWG oder DXF mit UTM-Koordinaten übergeben hat, 

b) die Schlussvermessung durchgeführt und eine Bescheinigung eines öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieurs über die Einhaltung der Grenzen übergeben hat, 
aus der sich weiterhin ergibt, dass sämtliche Grenzzeichen sichtbar sind, 

c) Nachweise erbracht hat über 
- Untersuchungsbefunde der nach der Ausbauplanung geforderten Materialien, 
- die vertragsgemäße Herstellung der geänderten bzw. neu eingebauten 

Beleuchtungseinrichtungen, Anlagen zur Stromversorgung sowie die Gängigkeit 
von Schiebern und Hydranten, 

-  die vertragsgemäße Herstellung der Markierung und Beschilderung. 
 
(2) Für den Fall, dass Leistungen durch den Vorhabenträger pauschal beauftragt wurden, ist 

im Fall des Abs. 1 a) eine Aufteilung der pauschalen Kosten nach Vorgaben der Stadt in 
Quadratmetern durchzuführen und in zweifacher Ausfertigung prüffähig zu übergeben. 

 
(3) Die nach Absatz 1 vorgelegten Unterlagen und Pläne werden Eigentum der Stadt. 
 
(4) Der Eigenbetrieb Hanau Infrastruktur Service bestätigt die Übernahme der 

Erschließungsanlagen schriftlich. 
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(5) Die Widmung der Straßen, Wege und Plätze erfolgt durch die Stadt; der Vorhabenträger 
stimmt hiermit der Widmung zu.  
 

 
 

Teil IV. Weitere Verpflichtungen des Vorhabenträgers 
 
 

§ W 1 
Ausgleich/Kompensation 

 
(1) Die Eingriffe in Natur und Landschaft, die mit der Umsetzung der Planung zu erwarten 

sind, können nicht innerhalb des Geltungsbereichs kompensiert werden.  
 
Der Ausgleich des Defizits an 58.660 Biotopwertpunkten erfolgt im Rahmen einer 
Kompensationsmaßnahme auf Flächen im Eigentum der Stadt Hanau. Auf den 
Flurstücken 7/19, 7/20 und 7/21 (Flur 15, Gemarkung Mittelbuchen, Gemeinde Hanau) 
soll eine ca. 4.520 m² große Fläche, die derzeit als intensiv genutztes Grünland 
ausgeprägt ist, extensiviert und vollständig dem Vorhaben zugeordnet werden. Hierdurch 
werden 59.048 Biotopwertpunkte generiert. Damit ist das Defizit vollständig ausgeglichen. 
Bei Umrechnung des Defizits in einen Geldbetrag unter Anwendung des gültigen 
Rekultivierungsindex der Hessischen Kompensationsverordnung in Höhe von 0,40 € + 
0,19 € Bodenwertzuschlag je Biotopwertpunkt, entspricht das Defizit einem Betrag in 
Höhe von 34.609,40 €. 
 

(2) Der Vorhabenträger verpflichtet sich zur Zahlung des Betrages in Höhe von 34.609,40 € 
an die Stadt binnen sechs Monaten nach Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 51 
„Lebensmittelmarkt Lützelbuchener Straße“.  

 
Im Gegenzug setzt die Stadt – soweit möglich – die in Abschnitt 6.2.2 des Umweltberichts 
genannten Maßnahmen: 

 
- Anpassung der Bewirtschaftung ab 2026, so dass im ersten Schritt eine Wiese 

mäßiger Nutzungsintensität entsteht.  
- Pflanzung einer Hecke in Richtung Süden und Osten. 
- Verzicht auf jede Düngung (mineralisch, Gülle) und den Einsatz von 

Pflanzenschutzmitteln (vor allem Herbizide); 
- Anpassung des Mahdregimes, d. h. im ersten Jahr ca. 3-4 Schnitte (sobald ein 

entsprechender Aufwuchs gegeben ist) und ab 2027 Reduktion auf zwei Schnitte 
(erster Schnitt nach dem 15. Juni, Abtransport des Mahdguts) 

- Anpassung des Mahdregimes, wenn naturschutzfachliche Erwägungen dies 
nahelegen, z. B. das Auftreten von Ameisen-Bläulingen im Umfeld 
 

um. 
 

§ W 2 
Umgang mit schädlichen Bodenveränderungen 

 
(1)  Schädliche Bodenveränderungen im Vertragsgebiet sind nicht bekannt. Sollten durch 

nachfolgende Untersuchungen oder im Zuge der Baumaßnahmen schädliche 
Bodenveränderungen festgestellt werden, erfolgt die Sanierung durch den 
Vorhabenträger auf eigene Kosten in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium 
Darmstadt, soweit die sich im Eigentum des Vorhabenträgers befindlichen Flächen 
betroffen sind.  
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(2) Sollte eine Beseitigung schädlicher Bodenverunreinigungen erforderlich werden, erfolgt 
die Bauüberwachung durch einen externen Fachingenieur im Wege der 
Fremdüberwachung. 

 
 

§ W 4 
Schutz des Mutterbodens 

 
Unbelasteter Mutterboden, der bei der Durchführung des Vorhabens und der 
Erschließung im Vertragsgebiet ausgehoben wird, ist in nutzbarem Zustand zu erhalten 
und vor Vernichtung oder Vergeudung zu schützen.  

 
 

§ W 5 
Herstellung der zusätzlichen Stellplätze in der Anbauverbotszone  

 
(1) Dem Vorhabenträger ist bewusst, dass es sich bei den gemäß der dem Vorhaben- und 

Erschließungsplan (Anlage 2) herzustellenden Stellplätzen teilweise um nicht notwendige 
Stellplätze im Sinne der städtischen Stellplatzsatzung handelt. Für diese Stellplätze wird 
der Vorhabenträger bei Fachbereich 7.2, Bauaufsicht, einen Antrag auf Erteilung einer 
Ausnahmegenehmigung gemäß § 4 Abs. 8 der städtischen Stellplatzsatzung stellen. 
 

(2) Weiterhin liegen diese Stellplätze in der Anbauverbotszone der benachbarten 
Landesstraße 3195, weshalb vor Herstellung dieser Stellplätze auch eine 
straßenrechtliche Ausnahmegenehmigung des Straßenbaulastträgers Hessen Mobil 
erforderlich ist. Zur Beschleunigung des Verfahrens verpflichtet sich der Vorhabenträger 
zu einer Einholung der Genehmigung bereits im Vorfeld der Bauantragstellung. 

 
 

§ W 6 
Nutzung erneuerbarer Energien 

 
 Der Vorhabenträger wird für die Gebäude ein Energiekonzept unter Berücksichtigung von 

Maßnahmen zur Einsparung von Energie und der Nutzung erneuerbarer Energien 
erarbeiten. Das Energiekonzept (inklusive Betrachtung der Energieversorgung, 
Gebäudehülle und Lüftung) wird vor Einreichung der Bauantragsunterlagen mit der Stadt 
Hanau, Stadtplanungsamt sowie Amt für Umwelt, Natur- und Klimaschutz, abgestimmt. 

 
 

§ W 7 
Entwässerung 

 
 Eine gezielte Versickerung des anfallenden Regenwassers auf dem Grundstück ist 

aufgrund der Lage des Vertragsgebiets in der Wasserschutzzone III „WSG Wasserwerk 
V Mittelbuchen“ nicht zulässig. Gleichzeitig ist die Aufnahmefähigkeit des städtischen 
Regenwasserkanals begrenzt. Der Vorhabenträger verpflichtet sich daher zur Herstellung 
einer Entwässerungsanlage mit unterirdischem Rückstauvolumen und Drosselung auf ein 
Volumen von maximal 10l/s/ha gemäß dem Plan zur Entwässerung des Grundstücks 
(Anlage 4). Für Bau und Betrieb der Grundstücksentwässerungsanlagen gelten die 
Festsetzungen der Abwassersatzung der Stadt Hanau in der jeweils gültigen Fassung. 

 
 

§ W 8 
Kampfmittel 
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Das Vertragsgebiet wird durch den Vorhabenträger hinsichtlich möglicher Kampfmittel im 
Rahmen der Baumaßnahmen überprüft. Die Ergebnisse und der Umgang mit den 
Kampfmittelfunden sind durch den Vorhabenträger mit dem Kampfmittelräumdienst 
abzustimmen. Die Kampfmittelfreiheit im Bereich der öffentlichen Flächen ist Aufgabe der 
Stadt. 
 
 

§ W 9 
Archäologie 

 
 

Bei Erdarbeiten können jederzeit Bodendenkmäler wie Mauern, Steinsetzungen, 
Bodenverfärbungen und Fundgegenstände, z.B. Scherben, Steingeräte, Skelettreste, 
entdeckt werden. Diese sind nach § 21 HDSchG unverzüglich dem Landesamt für 
Denkmalpflege Hessen, HessenARCHÄOLOGIE, oder der Unteren 
Denkmalschutzbehörde der Stadt Hanau zu melden. Funde und Fundstellen sind in 
unverändertem Zustand und in geeigneter Weise bis zu einer Entscheidung zu schützen 
(§ 21 Abs. 3 HDSchG). Bei sofortiger Meldung ist in der Regel nicht mit einer Verzögerung 
der Bauarbeiten zu rechnen. Die mit den Erdarbeiten Beauftragten sind entsprechend zu 
belehren. 

 
 

Teil V. Schlussbestimmungen 
 
 

§ S 1 
Kostentragung 

 
(1) Der Vorhabenträger trägt die Kosten dieses Vertrages und die Kosten seiner 

Durchführung. 
 
(2) Sofern der Stadt ein Aufwand für die Verschaffung des Eigentums an den öffentlichen 

Flächen entsteht, wird dieser vom Vorhabenträger innerhalb eines Monats nach 
Aufforderung erstattet. 

 
 

§ S 2 
Wechsel des Vorhabenträgers, Rechtsnachfolge 

 
(1) Der Vorhabenträger ist bis zur Fertigstellung des Vorhabens nur mit Zustimmung der Stadt 

berechtigt, Rechte und Pflichten sowie die Durchführung des Vertrages auf einen Dritten 
zu übertragen. Die Stadt wird die Zustimmung erteilen, wenn der neue Vorhabenträger 
über die gleiche oder eine bessere finanzielle, fachliche und rechtliche Eignung verfügt, 
das geplante Vorhaben innerhalb der Fristen des Durchführungsvertrages zu realisieren. 
Nach Fertigstellung ist eine Übertragung auch ohne städtische Zustimmung zulässig. 

 
(2) Für den Fall, dass die Stadt der Übertragung nicht zugestimmt hat, haftet der heutige 

Vorhabenträger der Stadt gegenüber als Gesamtschuldner für die Erfüllung des Vertrages 
neben einem etwaigen Rechtsnachfolger, soweit die Stadt ihn nicht ausdrücklich aus 
dieser Haftung entlässt. 

 
(3) Die Veräußerung von Grundstücken im Vertragsgebiet ist erst dann zulässig, wenn der 

Vorhabenträger die in diesem Vertrag vereinbarten Sicherheiten zur Sicherung der 
Durchführung des Vertrages übergeben hat. 
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§ S 3 
Sicherheitsleistungen 

 
(1) Zur Sicherung aller sich aus diesem Vertrag für den Vorhabenträger ergebenden 

Verpflichtungen zur Herstellung der Erschließungsanlagen gem. Teil III dieses Vertrages 
leistet er vor Beginn der Erschließungsarbeiten Sicherheit in Höhe von insgesamt 10.000,- 
€ (in Worten: zehntausend €).  
 
Der Investor ist berechtigt, zur Sicherung der Verpflichtungen eine unwiderrufliche, 
unbefristete, selbstschuldnerische Bürgschaft vorzulegen. Vor Übergabe der Bürgschaft 
darf mit den Arbeiten nicht begonnen werden.  

 
(2) Die Bürgschaft wird durch die Stadt freigegeben, sobald ein Nachweis der 

vertragsgemäßen Herstellung durch den Vorhabenträger vorgelegt wird. Sofern eine 
Übernahme von Flächen durch die Stadt vorgesehen ist, erfolgt die Freigabe erst nach 
Vorlage der Gewährleistungsbürgschaft. 

 
(3) Im Falle der Nichtfertigstellung der Erschließungsanlagen dient die Bürgschaft auch zur 

Deckung von Kosten für den Rückbau unfertiger Anlagen. Im Falle der 
Zahlungsunfähigkeit des Vorhabenträgers ist die Stadt berechtigt, noch offenstehende 
Forderungen Dritter gegen den Vorhabenträger für Leistungen aus diesem Vertrag aus 
der Bürgschaft zu befriedigen.  

 
(4) Nach der Abnahme der Maßnahme und Vorlage der Schlussrechnungen mit Anlagen ist 

für die Dauer der Gewährleistungsfrist eine Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 % 
der Baukosten vorzulegen. 

 
(5)  Die Bürgschaften sind auf den Vordrucken der Stadt auszustellen. 
 
(6) Mehrere Vertragspartner der Stadt haften gesamtschuldnerisch für die Erfüllung der 

vertraglichen Verpflichtungen. 
 
 

§ S 4 
Vertragsstrafen 

 
(1) Verletzt der Vorhabenträger einer der ihn nach diesem Vertrag obliegenden 

Verpflichtungen, kann eine Vertragsstrafe, differenziert nach folgenden Maßgaben, 
gefordert werden: 

 
a) Bei verspäteter Fertigstellung gem. § V 2 Abs. 2 je vollständigem Monat in Höhe von 

5.000,- €, 
b) Nichtherstellung des Einvernehmens, bzw. der Nichteinholung der Zustimmung in den 

Fällen der §§ E 4 und E 5 in Höhe von 10.000,- €, 
c) Verstoß gegen die Weitergabeverpflichtung oder die Veräußerungsbeschränkung des 

§ S 2 in Höhe von jeweils 10.000,- €. 
 
(2) Die Forderung von Vertragsstrafen ist begrenzt auf den Gesamtbetrag von maximal 

100.000,- €. 
 
(3) Die Geltendmachung der Vertragsstrafe setzt in den Fällen des Abs. 1 a) voraus, dass 

dem Vorhabenträger zuvor in schriftlicher Form eine angemessene Frist zur Erfüllung der 
jeweiligen vertraglichen Verpflichtungen gesetzt und gleichzeitig die Geltendmachung der 
Vertragsstrafe für den Fall der Nichterfüllung androht wird.  
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§ S 5 
Haftungsausschluss 

 
(1) Aus diesem Vertrag entstehen der Stadt keine Verpflichtungen zur Aufstellung des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. Eine Haftung der Stadt für etwaige 
Aufwendungen des Vorhabenträgers, die dieser im Hinblick auf die Aufstellung der 
Satzung tätigt, ist ausgeschlossen. 

 
(2) Für den Fall der Aufhebung der Satzung (§ 12 Abs. 6 BauGB) können Ansprüche gegen 

die Stadt nicht geltend gemacht werden. Dies gilt auch für den Fall, dass sich die 
Nichtigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes im Verlauf eines gerichtlichen 
Streitverfahrens herausstellt. 

 
 

§ S 6 
Schlussbestimmungen 

 
(1) Vertragsänderungen oder –ergänzungen bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der 

Schriftform. Nebenabreden bestehen nicht. Der Vertrag ist dreifach ausgefertigt. Die Stadt 
erhält zwei, der Vorhabenträger eine Ausfertigung. 

 
(2) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen berührt die Wirksamkeit der übrigen 

Regelungen dieses Vertrages nicht. Die Vertragsparteien verpflichten sich, unwirksame 
Bestimmungen durch solche zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck des Vertrages rechtlich 
und wirtschaftlich entsprechen. 

 
 

§ S 7 
Wirksamwerden 

 
 Der Vertrag wird hinsichtlich der in den §§ S 1, S 2, S 6 und S 7 getroffenen Regelungen 

sofort, im Übrigen erst wirksam, wenn der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 51 in 
Kraft tritt oder wenn eine Baugenehmigung für das Vorhaben gemäß § A 1 Abs. 1 nach 
§ 33 BauGB erteilt wird.  

 
Die Parteien sind sich einig, dass eine Umsetzung dieses Vertrages nur möglich ist, wenn 
der Vorhabenträger Zugriff auf alle privaten Grundstücke im Vorhabengebiet gemäß 
Lageplan mit einer Darstellung der öffentlichen und privaten Flächen (siehe rot 
umrandeten und blau markierten Bereich gemäß Anlage 1), hat. 

 
 
 
Hanau, 
 
für die Stadt  für den Vorhabenträger 
 
 
 
 
 
____________________________  ____________________________ 
Dr. Maximilian Bieri  
Oberbürgermeister 
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____________________________ 
Isabelle Hemsley  
Bürgermeisterin 
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Vorhabenbeschreibung 

1. Art des Vorhabens 

Gegenstand des Vorhabens ist der Neubau eines Lebensmittelmarktes mit 
nahversorgungsrelevantem Sortiment, ergänzender Bäckerei, Café und 
Außengastronomie einschließlich der erforderlichen Nebenanlagen, Verkehrsflächen 
und Stellplätze. Das Vorhaben dient der wohnortnahen Versorgung der Bevölkerung mit 
Waren des täglichen Bedarfs. Zum Angebot zählen insbesondere Nahrungs- und 
Genussmittel sowie Getränke. 

Der Lebensmittelmarkt hat eine Verkaufsfläche von 1.110 m² inklusive Bäckerei.  

 

2. Städtebauliche Kenndaten 

Die baulichen Anlagen dürfen die im Vorhaben- und Erschließungsplan festgelegten 
maximalen Gebäudehöhen nicht überschreiten. 

Maximale Gebäudeoberkante inklusive technischen Aufbauten: 123,4 m über NHN. 

 

3. Erschließung und Stellplätze  

Die verkehrliche Erschließung des Vorhabens erfolgt entsprechend den Darstellungen 
des Vorhaben- und Erschließungsplanes. Die erforderlichen Stellplätze einschließlich der 
zugehörigen Fahrgassen und Bewegungsflächen werden auf dem Vorhabengrundstück 
hergestellt. Die erforderliche Anzahl an Stellplätzen wird bereits mit dem 
nachgewiesenen Stellplatzangebot erfüllt. Die zusätzlich vorgesehenen Stellplätze 
innerhalb der Anbauverbotszone dienen der Verbesserung des Nutzerkomforts. Sie sind 
nicht zur Deckung des notwendigen Stellplatzbedarfs erforderlich. 

Zu- und Ausfahrten 

Die Erschließung erfolgt über eine Zu- und Ausfahrt zur angrenzenden Nebenstraße mit 
Anschluss an die Landesstraße (L3195). Die Lage der Anbindung ist im Vorhaben- und 
Erschließungsplan dargestellt. 

Stellplätze 

Die notwendigen Stellplätze werden gemäß der Stellplatzsatzung hergestellt (ca. 42 
Stück). Zusätzlich werden nicht notwendige Stellplätze (ca. 22 Stück) geplant. 

Fuß- und Radwegeanbindung 

Das Vorhabengrundstück ist an die vorhandenen Fuß- und Radwegeverbindungen 
angebunden. Hierdurch wird eine sichere Erreichbarkeit für Fußgänger und Radfahrer 
gewährleistet. 



Anbindung an das Straßennetz 

Die verkehrliche Erschließung erfolgt über eine namenlose Nebenstraße, die in die 
Lützelbuchener Straße (Landesstraße) in Hanau Mittelbuchen mündet. Die Zufahrt zum 
Grundstück erfolgt über eine gemeinsame Ein- und Ausfahrt an der Nebenstraße. 

 

4. Ver- und Entsorgung 

Medienerschließung 

Das Vorhaben wird an die vorhandenen Netze für 

• Trinkwasserversorgung 

• Abwasserentsorgung 

• Stromversorgung 

angeschlossen. 

Wärmeversorgung 

Die Wärmeversorgung erfolgt über ein energieeffizientes Heizsystem auf Basis einer 
Wärmepumpentechnologie oder einer gleichwertigen nachhaltigen Energieversorgung. 

Niederschlagswasser 

Eine gezielte Versickerung des Niederschlagswassers auf dem Grundstück ist aufgrund 
der Lage im Wasserschutzgebiet sowie der geologischen Verhältnisse nicht möglich. Das 
auf Dach- und Freiflächen anfallende Niederschlagswasser wird daher in einem 
unterirdischen Stauraumkanal zurückgehalten und gedrosselt in das öffentliche 
Kanalnetz abgeleitet.  

• Für die Befestigung der Fahrgassen und Parkplätze werden wasserundurchlässige 
Flächenbeläge verwendet. 

• Die Grünflächen im Überflutungsbereich werden mit Hochborden (H=+15cm über 
OK Asphalt) eingefasst. 

• Die Parkplätze am südlichen Grundstücksrand bis zur Anlieferungsrampe werden 
mit einem 30cm Überstand über Asphalt eingefasst. Die OK wird mind. bei 
115,16m NHN liegen. 

Abfallentsorgung 

Für den Lebensmittelmarkt sowie die Bäckerei werden zentrale Abfallsammelbereiche 
innerhalb des Betriebsgrundstücks vorgesehen. Die Lage des Müllplatzes ist im 
Vorhaben- und Erschließungsplan dargestellt. 

 



Photovoltaik 

Die nach Herstellung der Dachbegrünung sowie der erforderlichen haustechnischen 
Einrichtungen verbleibenden Dachflächen werden für die Installation einer 
Photovoltaikanlage vorgesehen.  

Ladeinfrastruktur für Elektromobilität 

Im Bereich der Stellplatzanlage wird die Errichtung von Ladepunkten für Elektrofahrzeuge 
grundsätzlich ermöglicht. Art, Anzahl und Ausbaustufe der Ladeinfrastruktur werden im 
Rahmen der Ausführungsplanung des Rahmenvertragspartners des Vorhabenträgers 
konkretisiert. 

 

5. Immissionsschutz 

Betriebszeiten 

Lebensmittelmarkt 

Montag bis Samstag: Tagsüber (6-22 Uhr) 

Bäckerei mit Café 

Montag bis Samstag: Tagsüber (6-22 Uhr) 

Sonn- und Feiertage: Betrieb bis 13:00 Uhr entsprechend den Annahmen des 
schalltechnischen Gutachtens. 

Die vorgenannten Betriebszeiten entsprechen den Annahmen des schalltechnischen 
Prognosegutachtens und bilden die Grundlage der schalltechnischen Bewertung. 

Die Anlieferung des Lebensmittelmarktes und der Bäckerei erfolgt ausschließlich im 
Tagzeitraum von 06:00 bis 22:00. Die Anlieferungsbereiche sind im Vorhaben- und 
Erschließungsplan dargestellt. 

Eine lärmrelevante Änderung (z.B. Erweiterung der Öffnungszeiten) gegenüber dem 
schalltechnischen Prognosegutachten von Graner + Partner GmbH vom 23.01.2025 und 
Ergänzung vom 04.12.2025 wird nur vorgenommen, wenn die Immissionsrichtwerte der 
TA Lärm trotzdem eingehalten werden können. 

 

6. Grün- und Pflanzflächen 

Die festgesetzten Grün- und Pflanzflächen umfassen insbesondere: 

• die Ortsrandeingrünung entlang der Grundstücksgrenzen mit Heckenpflanzungen 
in ein- und zweireihiger Ausführung, 

• Baumpflanzungen auf den Stellplatzanlagen, 



• Anpflanzungen heimischer Sträucher und Gehölze innerhalb der Randbereiche 
des Grundstücks, 

• sonstige Begrünungsmaßnahmen gemäß Freiflächenplan (u.a. Hecken- und, 
Wiesenflächen, Stellplatzbäume und Parkplatzgrün). 

Die Maßnahmen dienen der landschaftlichen Einbindung des Vorhabens, der 
ökologischen Aufwertung des Standortes sowie der Integration der gegenüber 
angrenzenden Nutzungen und Freiflächen. 

Die Wiesenflächen werden gemäß den Vorgaben aus dem Umweltbericht angelegt und 
gepflegt (Mahd-Zyklen, Saatgutmischungen etc.). 

 

7. Gestaltung 

Dachform 

Das Gebäude wird mit einem Pultdach ausgeführt. 

Dachbegrünung 

Mindestens 50% der Gesamtdachfläche wird  extensiv begrünt. 

Bauweise 

Das Gebäude wird in Holzmodulbauweise errichtet. Die Bauweise trägt zur nachhaltigen 
Bauausführung sowie zur landschaftlichen Einbindung des Vorhabens bei. 

 

8. Rückbau 

Nach Aufgabe der vorgesehenen Nutzung werden die baulichen Anlagen einschließlich 
der versiegelten Flächen, soweit rechtlich erforderlich, zurückgebaut. Nicht mehr 
benötigte technische Einrichtungen werden entfernt und die Flächen einer geordneten 
Folgenutzung zugeführt. Die ordnungsgemäße Entsorgung der anfallenden Baustoffe 
erfolgt entsprechend den jeweils geltenden gesetzlichen Vorgaben. 
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Anlage 5 

 

Terminplan 
 

Die folgenden Termine basieren auf der Annahme, dass der Satzungsbeschluss im März 
2027 erfolgt und passt sich dynamisch an, sofern der Satzungsbeschluss früher oder 
später gefasst wird. Gleiches gilt, falls eine Genehmigung gem. § 33 BauGB erteilt wird. 

Die angegebenen Zeiträume stellen eine aktuelle Einschätzung dar und können sich 
aufgrund von behördlichen Anforderungen, Witterungseinflüssen, archäologischen 
Funden oder sonstigen unvorhersehbaren Umständen ändern.  

Die Umsetzung steht zudem unter dem Vorbehalt der Zustimmung der zuständigen 
Gremien.  

Eine frühere Fertigstellung und Inbetriebnahme ist ausdrücklich zulässig. 

 

Zeitraum bis Umsetzungsstand 

03/2027 Satzungsbeschluss 

03/2027 Bauantragstellung und 
Rückbau/Bauvorbereitung 

06/2027 Baugenehmigung 

02/2028 Baufertigstellung 

03/2028 Inbetriebnahme 
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Markierung 
Breitstrich 

Trennstreifen 
mit Kasseler 
Rad-/Gehweg-
Trennstein 

50 cm 

Auffindestreifen 
mit Rippen in 
Gehrichtung 
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